
VEREINE & VERBÄNDE

MÖLLMICKE
Gemischter Chor und Männerchor:
Probe heute zu den gewohnten Zei-
ten im Dorfgemeinschaftshaus.

FREIZEIT

OLPE
Elferratsfrauen der Kolpingsfamilie:
Treffen um 20 Uhr bei Renate Klinger.

SGV-Abteilung: Treffen ab 19 Uhr im
Gasthof Sauerland (Klumpen).

Jahrgang 1939: Stammtisch ab 19
Uhr in Hetzel’s Hotelchen.

ATTENDORN
Seniorentreff „Grüner Weg“: Treffen
um 15 Uhr in der Begegnungsstätte
am Grünen Weg 15.

Single-Frauen: Treffen am Freitag, 10.
November, um 11.45 Uhr im Forst-
haus Ewig in Neu-Listernohl.

FITNESS & TRAINING

OLPE
Reha-Sport Orthopädie mit Regine
Schendel: 9, 10 und 11 Uhr. Die
Gruppe um 9 Uhr ist eine „Hocker-
gruppe“ für Menschen mit einge-
schränkter Beweglichkeit, DRK-Mehr-
generationenhaus, Löherweg 9.

BEHÖRDEN

LENNESTADT
Ehrenamtsbörse EiL: 14 bis 16 Uhr,
Rathauspavillon, Thomas-Morus-
Platz 1. Infos unter: 02723
608456; E-Mail: eil@lennestadt.de
oder: www.lennestadt.de

NOTRUF
Feuerwehr/Rettungsdienst 112.
Polizei 110.
Krankentransport 19222.
Strafverteidiger-Notdienst

0800 8838830.
Anonyme Alkoholiker 02722
6379774.
Giftnotruf NRW 0228 19240.
Weißer Ring 116006.
Zentrale Behörden-Rufnr. 115.

APOTHEKEN

Apothekennotdienste von 9-9 Uhr.
Mehr Infos zu den diensthabenden
Apotheken: 0800 00 22833, Mo-
bilfunk: 22833, www.apotheken.de

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft 116 117.

WANDERN & AUSFLÜGE

BAMENOHL
SGV-Seniorenwanderungen: Treffen
um 13.30 Uhr amWanderheim. Die
Wanderungen erfolgen über fünf und
zehn Kilometer. Anschließend treffen
sich beide Gruppen zum Ausklang im
Wanderheim.

BERATUNG

OLPE
Beratungsnetzwerk für Menschen
mit Behinderung: Behindertenbeauf-
tragte des Kreises Olpe, 02761
81332, www.kreis-olpe.de/Bera-
tungsnetzwerk.
Beratung rund um das Thema Pflege:
Pflegestützpunkte informieren umfas-
send, trägerunabhängig, wettbe-
werbsneutral. Für Olpe: 02761
87242 u. 87177 oder
8367902; für Lennestadt: 02723
7192526; für Attendorn: 02761
81220.
Caritas-AufWind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Caritas Beratungshaus, Kol-
pingstraße 62, 02761 921 1511.
Beratungsstelle für Schwangere: Ka-
tholischer Sozialdienst, Mühlenstra-
ße 5, Olpe. Terminvereinbarungen,
Mo. bis Fr. 8.30 bis 12 Uhr und Di. u.
Do. 14 bis 16 Uhr. Außensprechstun-
de auch nach Vereinbarung in Lenne-
stadt und Attendorn, 02761
83680.
Beratungsstelle für Schwangere und
Schwangerschaftskonfliktberatung
„Mirjam“: 8.30 bis 12 Uhr, Löherweg
4, 02761 838717. Träger: Frauen-
würde NRW e.V.

WENDEN
Caritas-AufWind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Hauptstraße 87, 02762
9876340.

ATTENDORN
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe, für
Menschen mit Suchtproblemen:
18.30 Uhr, Katholisches Pfarrheim,
Am Kirchplatz 5. Kontakt: Rolf Weber;

02395 433, oder: http://
www.kreuzbund-kreis-olpe.de
Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 9 bis 12 Uhr, Wasserstraße 1 (1.
OG; Räume des DRK), während der
Sprechzeit, 02722 929024.
Sprechstunde des Kinderschutzbun-
des: 16 bis 17 Uhr, im Büro des Kreis-
verbandes, Kölner Straße 48,
02722 8089108. Es stehen Mitarbei-
terinnen für alle Fragen und Probleme
rund ums Kind, zur Verfügung.
Caritas-AufWind: 9 bis 12 Uhr, Am
Kirchplatz 6, 02722 6579290.

ALTENHUNDEM
Krebshilfegruppe: 14.30 bis 16.30
Uhr, jeden 2. und 4. Mittwoch imMo-
nat, St. Josefs-Hospital, Uferstraße.
Ansprechpartnerin: Hildegard Pie-
penstock, 02723 3364.
Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 16 bis 18 Uhr, Caritashaus, Gar-
tenstraße 6 (2. OG). während der
Sprechzeit: 02723 688913121.
Information/Beratung zur Pflege bei
kranken und älteren Menschen und
zur palliativen Pflege: 8 bis 16 Uhr,
Caritas Haus, Gartenstraße 6,
02723 95560.

LENNESTADT
Caritas-AufWind: 9 bis 12 Uhr, Mo. u.
Do. 14 bis 16 Uhr (für Lennestadt und
Kirchhundem) Gartenstraße 6,
02723 68891-3110.

FINNENTROP
Caritas-AufWind: 8.30 bis 12 und 14
bis 16 Uhr, Bamenohler Straße 248,

02721 6025830.

FINNENTROP
IN VIA Erwerbslosenberatungsstelle:
9 bis 12 Uhr, 02721 6025831, Ca-
ritas-Beratungshaus, Bamenohler
Straße 248.

Am Abend beim Heimgang vom Montagsstamm-
tisch sah Klaus-P. Fritsche die im Mondschein lie-
gende schöne Pfarrkirche in Rhode liegen und
machte dieses Foto.

Wenn auch Sie, liebe Leserin, lieber Leser, ein
Bild für uns haben, dannmailen Sie es uns bitte an
folgende Adresse zu:
olpe@westfalenpost.de

Kirche imMondschein

vonMitteder1930er-bis zumEnde
der 1950er-Jahre. Begleitet wird
diese filmische Zeitreise von Men-
schen, diedieseZeit alsKinderund
Jugendliche in Olpe erlebt haben.
Sie erzählen vor der Kamera von
ihren ganz persönlichen Erlebnis-
sen in der sauerländischen Kreis-
stadt Olpe.
Zur Filmpremiere „Von Ölpern,

Olpern und Büterlingen – Olpe in
historischen Filmen der 1930er bis
1950er Jahre“ ladendieStadtOlpe,
dasStadtarchivOlpeunddasLWL-
Medienzentrum für Westfalen zu
Mittwoch, 22. November um 18
Uhr in dasCINEPLEX inOlpe ein.

k
Wegen begrenzter Sitzplätze
wird um Anmeldung zur Film-

premiere bis zum 15. November ge-
beten bei: Josef Wermert, Stadtarchiv
Olpe, E-Mail: J.Wermert@Olpe.de,
Tel.: 02761/831293 bzw. bei der
Schulverwaltungsabteilung (Rat-
haus), E-Mail: M.Merk@Olpe.de,
Tel.: 02761/831284.

ten Stadtfilmen und Eigendarstel-
lungen lokaler Unternehmen, aus
der offiziellen Kriegsberichterstat-
tung des U.S.-Militärs, aus Doku-
mentationen des St.-Sebastianus-
Schützenvereins Olpe bis hin zu
Familienaufnahmen aus privaten
Nachlässen.
Der vonAutorMichael Kupczyk

mit dem Produktionsteam des
LWL-Medienzentrums produzier-
te Film beleuchtet den Zeitraum

Olpe. Am 22. November findet im
CINEPLEX in Olpe die Filmpre-
miere eines ganz besonderen Fil-
mes statt. Unter dem Titel „Von Öl-
pern, Olpern und Büterlingen“
wirdeineneueDVDvorgestellt, die
„Olpe in historischen Filmen der
1930er bis 1950er Jahre“ zeigt und
vom LWL-Medienzentrum für
Westfalen inMünsterundderStadt
Olpe (Stadtarchiv) in Auftrag gege-
ben worden ist.
Die Premiere im Olper Kino

wird von Bürgermeister Peter We-
ber und vom Leiter des Medien-
zentrums Prof. Dr. Markus Köster
eröffnet.

Historischer Bestand
Grundlage für diesen Film ist der
historische Filmbestand des Stadt-
archivs Olpe, der seit einigen Jah-
ren als Depositum im Filmarchiv
des LWL-Medienzentrums seinen
Platz gefunden hat. Es liegt eine
Fülle von Filmmaterial aus unter-
schiedlichsten Quellen vor, aus al-

Ein ganz besonderer Film
„Von Ölpern, Olpern und Büterlingen“ wird am
22. November im Cineplex gezeigt

HEUTE IM
KREISOLPE

Redaktion: 02761 89523
Ihre Ansprechpartnerin: Iris Schwarz

OLPE
Cineplex
Franziskanerstr. 44, 02761
947380

@ Bad Moms 2, 20.15 Uhr.
@ Cars 3 - Evolution, 15 Uhr.
@ Der Kleine Vampir, 15 Uhr.
@ Fack Ju Göhte 3, 14.45, 15, 17,
17.30, 20.15 Uhr.

@ Geostorm 3D, 17.30 Uhr.
@ Jigsaw, 20.30 Uhr.
@ Professor Marston & The Wonder
Women, 17.30 Uhr.

@ Schneemann, 20.15 Uhr.
@ Thor 3: Tag der Entscheidung 3D,
14.30, 17.15, 20 Uhr.

LENNESTADT
Lichtspielhaus
Hundemstr. 57, 02723 959590

@ Bad Moms 2, 20 Uhr.
@ Bauer Unser, 20 Uhr.
@ Fack Ju Göhte 3, 14.30 Uhr.
@ Geostorm, 18.15 Uhr.
@ Happy Burnout, 15.30 Uhr.
@ Thor 3: Tag der Entscheidung,
14.15, 20.15 Uhr.

KINO-PROGRAMM

Arbeiten am Computer, jahrgangs-
übergreifende Lernfamilien, in
denendieKindermit vielenMateria-
lien voneinander lernen sowie das
Selbstlernen im eigenen Tempo
durch Handeln, Aussprechen und
Erklären in Partnerarbeit.
Im Grunde geht es darum aufzu-

zeigen, wieKindermehr lernen kön-
nen und die Lehrkräfte zugleich
deutlich entlastet werden können,
ohne dass es mehr Geld kostet und
wiewir künftig berücksichtigenkön-
nen, dass das Können immer wichti-
ger wird als das bloßeWissen.

i
Anschließend findet die Jahres-
hauptversammlung der GEW

Kreis Olpe für ihre Mitglieder statt.

ideologisch darstellen und zur Dis-
kussion stellen, was besonders er-
folgreiche Schulen in Deutschland
undweltweitmit demLernenanders
machen. Er will zeigen, dass junge
Menschen heute infolge der multi-
medial vernetzten Kinderzimmer
undderSmartphones ganzanders in
ihrem Hirn vernetzt sind und des-
halb auch ganz anders lernen.
Dabei geht es auch um lernpsy-

chologische Erkenntnisse, die uns
sagen, dass Jungen anders lernen als
Mädchen und dass Kinder anders
lernen als Jugendliche. Er wird auf
die Nutzung der neuen Medien
durch den Nachwuchs und die sich
daraus ergebenden Möglichkeiten
eingehen: Gewaltloses Spielen und

Kreis Olpe.ZueinemVortragüberDi-
gitales Lernen lädt der Kreisverband
der Lehrergewerkschaft GEWLehr-
kräfte und alle am Erziehungspro-
zess Beteiligte am Donnerstag, 16.
November, ein. Professor Dr. Peter
Struck weist anhand neuster Er-
kenntnisse der Hirnforschung nach,
dass ein Lernen inZeiten derNeuen
Medien anders ablaufen muss als es
heute in Schulen geschieht. Die Vor-
tragsveranstaltung als Auftakt der
GEW-Jahreshauptversammlung be-
ginnt um17Uhr imStadthallen-Res-
taurant Lobby in Attendorn.
Prof. Dr. Peter Struck ist Erzie-

hungswissenschaftler an derUniver-
sität Hamburg. In seinem Vortrag
über „Digitales Lernen“ will er un-

Wie sich das Lernen verändernmuss
Neue Medien – neue Strategien: Professor spricht vor Lehrer-Gewerkschaft

LESERFOTO
Die Kraft
der Gedanken

MENTAL-TIPP

Von Ludger Schrimpf

Z um Thema „Inno-
vation und Zu-

kunft“ gehört immer
auch der Mensch,

Mitarbeiter, Unternehmenslenker,
Leader, Ideengeber. Wie gehen wir
mit den Herausforderungen um, und
wie gestalten wir sie für eine lebens-
werte Zukunft? Ein spannendes The-
ma nicht nur bei den Sondierungs-
gesprächen in Berlin, sondern auch
für unsere global zusammenwach-
sende Welt.

Wir können Einfluss nehmen auf
unser Leben, unsere Ziele und das
Zusammenleben weltweit – ausge-
löst durch unsere Gedanken, die
Energie sowie Überzeugungskraft
bekommen und damit Wirkung er-
zielen. Die Kette vom Gedanken bis
zur Umsetzung ins Tun ist entschei-
dend, wie Ihr Leben verläuft. Der
Treibstoff ist die Gedankenenergie:
Je intensiver der Gedanke erlebt
wird, umso stärker werden Energie
und der Umsetzungsdrang.

Wenn sich in Berlin jetzt vier Partei-
en auf eine Koalition einigen wollen,
werden sie es schaffen, weil ihre Ge-
dankenenergie auf gemeinsame Lö-
sungen gelenkt wird. Im Wahlkampf
war das noch anders: Da wollte jede
Partei ihr eigenes Profil hervorhe-
ben. Daran können Sie erkennen,
was möglich ist, wenn Gedanken
eine neue Richtung bekommen.

i
Ludger Schrimpf, Mental-Fit-Ex-
perte und Coach aus Olpe, unter-

stützt Führungskräfte, Teams und
Unternehmen mit dem Ziel, nachhalti-
ges, gesundesWachstum zu fördern.

LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@westfalenpost.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@westfalenpost.de
www.online-aufgeben.de
GEWERBLICH:
Ansprechpartner:
Uwe Steinhorst (Verkaufsleiter)
Telefon 02761 9419-30
Telefax 02761 9419-34
E-Mail:
anzeigenzentrale@funkemedien.de
u.steinhorst@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
SERVICE VOR ORT:
LeserService, Westfälische Str. 13
57462 Olpe; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18.30 Uhr, sa 9-13 Uhr
LeserService, Schüldernhof 2,
57439 Attendorn; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-14 Uhr
LeserService, Hundemstr. 18,
57368 Lennestadt; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-13 Uhr
*kostenlose Servicenummer
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Die DVD kann ab dem 22. No-
vember zum Preis von 14,90
Euro bei der Premiere, im Stadt-
archiv Olpe, im Foyer des Rat-
hauses oder beim LWL-Medien-
zentrum für Westfalen erwor-
ben werden (Fürstenbergstraße
13-15 , 48147 Münster, me-
dienzentrum@lwl.org).

Woman die DVD
bestellen kann
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